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Die Soziologie ist eine Kulturwissenschaft, d.h. eines jener Fächer, die sinnhafte Un-

terscheidungen zu ihrem Gegenstand haben. Ferner ist sie jene Gesellschaftswissen-

schaft, die – anders als Ethnologie und Historiografie – unter einem Mangel an 

Fremdheit leidet. Diesem begegnet sie durch eine theoriesprachliche und methodi-

sche Befremdung ihres allzu vertrauten Gegenstandes. Sie war gezwungen, metho-

dologisch zu explizieren, was ‚Ethnografie‘ als Forschungsstrategie bedeutet, wenn 

es nicht in ‚Beschreibung fremder Kulturen‘ aufgeht. Eine offene Frage ist, wie weit 

diese Explikation trägt, um die historisch überkommene Teilung der europäischen 

und der außereuropäischen Gesellschaftswissenschaft zu beenden. 
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